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Herzlich Willkommen,

Not sehen und aufzeigen, sich Herausforderungen stellen, sich für Andere einsetzen, 

gesellschaftliche Verantwortung übernehmen: das zeichnet das Ehrenamt aus!

Ca. 270 Menschen engagieren sich in vielfältigen Projekten der Caritas in den Regionen 

Aachen-Stadt und Aachen-Land.

Soziales Engagement, das bedeutet: zuhören und mit anderen mitfühlen, Lust und Freu-

de an einer neuen Tätigkeit entwickeln, gesellschaftliche Missstände benennen und 

konkret handeln, wo es erforderlich ist. Manchmal ist es auch unbequem, stellt Fragen, 

stört Routinen und missachtet Hierarchien. Das ist gut so und wichtig, um soziale Arbeit 

lebendig zu halten und weiter zu entwickeln.

Diese Broschüre soll dieses vielfältige Engagement sichtbar machen und Ihnen  

die Möglichkeit bieten, unsere Arbeit kennen zu lernen. Mit dieser Broschü-

re möchten wir uns gleichsam bei allen ehrenamtlichen Kolleginnen und Kollegen  

ganz herzlich für ihr „Zeitgeschenk“ bedanken.

Wir freuen uns über Ihr Interesse an unserer Arbeit und – natürlich ganz  

besonders – falls Sie Lust und Interesse verspüren und sich mit einem sozia len Ehrenamt 

auseinandersetzen wollen. Für Ihre Fragen und Anregungen stehen wir natürlich sehr 

gerne zur Verfügung.

 

Aachen, Januar 2017

Ralf Bruders 

Referatsleitung  

Ehrenamt – Familie – Migration
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Willkommen: Heute geht es ins Café Plattform!

Seit über 25 Jahren besteht in Aachen 

das Café Plattform und lädt nicht nur 

Menschen in besonderen Lebens lagen 

zum Verweilen, Klönen und Treffen 

oder zur Übernachtung ein.

Dass unsere Tür für jeden offen steht, 

der Hilfe braucht oder einfach nur ein 

leckeres Essen und eine Tasse Kaffee 

trinken möchte, wird unter anderem, 

durch die tatkräftige Unterstützung un-

serer ehrenamtlich engagierten Mitar-

beiterInnen möglich. Partnerschaftliche 

Zusammenarbeit auf Augenhöhe und 

Empathie zeichnen unser Handeln aus.

An dieser Stelle möchten wir danken 

und Sie einladen das Café Plattform 

kennenzulernen, zum Beispiel zu einer 

Runde Kicker mit unseren Besuchern 

oder zum gemeinsamen sommerlichen 

Grillen.

„Tritt ein und sei willkommen“, ist un-

ser Motto und bereichert unsere Arbeit 

täglich neu.

Über neue Gesichter freuen wir uns je-

den Tag und möchten auch unsere ehren-

amtlichen MitarbeiterInnen hier noch-

mals besonders willkommen heißen.

Die Familienfeuerwehr

Die Ehrenamtlichen der Familienfeu-

erwehr sind da, wenn Familien in Be-

treuungsnotsituationen geraten. Sei es 

ein Kind, das versorgt werden muss, 

weil ein Elternteil im Krankenhaus ist, 

oder ein pflegebedürftiger Angehöri-

ger, dem Gesellschaft geleistet werden 

soll (keine Pflege).

Den Begriff „Familie“ verstehen wir 

sehr umfassend, sodass nicht nur Fa-

milien mit Kindern, sondern auch ältere 

oder alleinstehende Menschen unser 

Angebot in Anspruch nehmen kön-

nen. Unsere ehrenamtlichen Feuer-

wehrfrauen können bis zu drei Tage 

bei einer Familie im Einsatz sein. Die 

Einsätze sind ausschließlich wochen-

tags und gehen nicht über Nacht. Bei 

Bedarf helfen wir auch bei der Orga-

nisation langfristiger Hilfe. Neben den 

Einsätzen in den Familien bieten wir 

unseren Ehrenamtlichen thematische 

Schulungen, Austauschrunden und 

eine Begleitung durch eine hauptamt-

liche Mitarbeiterin. Die Einsätze selber 

werden über ein Notfalltelefon durch 

eine Honorarkraft geregelt, so kann 

jeder Ehrenamtliche hier ganz flexibel 

auch Zeiten angeben, wann er sich 

Einsätze vorstellen kann, oder wann 

auch nicht.

Kontakt

Café Plattform

Referat Eingliederung 

Hermannstraße 14 

52062 Aachen

Telefon 0241 / 2 16 19 

Telefax 0241 / 4 41 09 56 

s.holzapfel@cafe-plattform.de

www.cafe-plattform.de

Kontakt

Familienfeuerwehr

Referat Ehrenamt-Familie-Migration 

Scheibenstraße 16 

52078 Aachen

Telefon 0241 / 9 49 27 - 24 

Telefax 0241 / 9 49 27 - 29 

fwz@caritas-aachen.de

www.caritas-aachen.de
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Der Freitagstreff

Der „Freitagstreff“ ist ein Formularhil-

fe-Angebot für Menschen mit Migra-

tionshintergrund. Wir unterstützen 

Empfänger von Sozialleistungen im 

Umgang mit Ämtern und Behörden. 

Dabei geht es vor allem um Hilfe bei 

den Antragsstellungen und dem allge-

meinen Schriftverkehr.

Das Angebot „Freitagstreff“ wird in 

Verbindung mit der Sprechstunde der 

Clearingstelle durchgeführt. Es wird 

von ehrenamtlichen Mitarbeitern ge-

staltet und von zwei hauptamtlichen 

Mitarbeiterinnen begleitet.

Papierkram

Jeder von uns muss sich um seine Un-

terlagen kümmern. Insbesondere für 

Menschen, die die deutsche Sprache 

nicht beherrschen, ist es oft beängs-

tigend, ein Schreiben zu bekommen 

und dieses nicht zu verstehen. Einmal 

in der Woche stehen dafür Ehrenamt-

liche in Alsdorf als Unterstützung zur 

Verfügung. Sie helfen Anträge auszu-

füllen, Schriftstücke aufzusetzen, den 

Strom anzumelden, Bewerbungen zu 

schreiben oder mit Behörden bzw. Ver-

mietern zu kommunizieren.

Vom Studenten bis zum Rentner kön-

nen sich Menschen mit einem Faible für 

Büroarbeiten aller Art hier einbringen.

Equipment wie PC, Drucker, Telefon 

und Kaffee steht selbstverständlich 

zur Verfügung.

Kontakt

Freiwilligenzentrum Alsdorf 

Referat Ehrenamt-Familie-Migration

Otto-Wels-Straße 2b 

Luisenpassage 

52477 Alsdorf

Telefon 02404 / 5 99 59 - 14 

oder 02404 / 5 99 59 - 10 

fwz@caritas-aachen.de

www.freiwillig-in-alsdorf.de

Kontakt

Café International

Referat Ehrenamt-Familie-Migration 

Scheibenstraße 16 

52078 Aachen

Telefon 0241 / 9 49 27 - 0 

Telefax 0241 / 9 49 27 - 289 

migrationsdienst@caritas-aachen.de

www.cafe-international-aachen.de 

www.caritas-aachen.de
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JutE – Jugend trifft Erfahrung

Es gibt viele Gründe, warum Kinder 

bereits in der Grundschule das Lern-

tempo nicht halten können.

Ihnen mit individueller Förderung zu 

helfen ist unser Ziel bei JutE. 

Ehrenamtliche Mentoren begleiten die 

Kinder durch persönliche Zuwendung 

und Hilfen beim Lesen, Schreiben, 

Rechnen auf den ersten Metern ihrer 

Schullaufbahn. Diese Starthilfe lässt 

kommende Hürden kleiner und das 

Selbstbewusstsein größer werden. 

JutE richtet sein Angebot an Grund-

schulen in Aachen und Alsdorf.

Als JutE-Mentoren arbeiten Sie mit ei-

nem Kind in einer eins:eins Betreuung.

In enger Absprache mit den Lehrern, 

Eltern und den Mentoren wird diese 

individuelle Förderpatenschaft abge-

stimmt. Diese Unterstützung findet 

in den Räumlichkeiten der beteiligten 

Schulen statt. Sie kann während oder 

parallel zum Unterricht, während der 

Hausaufgabenbetreuung oder im be-

treuten Nachmittag stattfinden.

Wir unterstützen und begleiten die 

Mentoren fachlich durch Gespräche, 

Schulungen und Reflektionsrunden.

Auch gesellige Runden kommen bei 

uns nicht zu kurz.

Familienpaten Baesweiler

„Ich bin richtig froh, dass wir eine Fa-

milienpatin haben. Da bin ich nicht 

immer alleine mit der Bewältigung 

des Alltages. Der Patin kann ich auch 

meine Sorgen anvertrauen“, so eine 

alleinerziehende Mutter von 2 Kin-

dern. Seit mehr als 6 Jahren unterstüt-

zen ehrenamtliche Paten Baesweiler  

Familien. Sie entlasten die Eltern im 

Alltag und kümmern sich insbesondere 

um die Kinder. Zum Beispiel müssen 

sie von der Schule oder Kita abholt 

werden oder spielen und basteln ste-

hen auf dem Programm. Aber auch für 

die Eltern sind die Paten da: Nöte und 

Sorgen können geteilt werden. Man-

che Tipps sind hilfreich. Sie geben 

Hilfestellung bei Behördengängen und 

bei der Bewältigung des Haushaltes, 

begleiten bei Arztbesuchen, haben ein 

offenes Ohr bei Trennung und Schei-

dung der Eltern.

Paten sollten etwa 2-3 Stunden in 

der Woche Zeit haben. Regelmäßige 

Treffen des Erfahrungsaustausches 

werden durch Fortbildungsangebote 

ergänzt. Die Familenpaten Baeswei-

ler ist ein Gemeinschaftsangebot von 

SKM Stolberg und Caritasverband.

Kontakt

Familienpaten Baesweiler e.V.

Referat Ehrenamt-Familie-Migration 

Scheibenstraße 16 

52070 Aachen

Freiwilligenzentrum Aachen 

Telefon 0241 / 9 49 27 - 24 

Telefax 0241 / 9 49 27 - 289 

fwz@caritas-aachen.de

www.caritas-aachen.de

Kontakt

JutE – Jugend trifft Erfahrung

Referat Ehrenamt-Familie-Migration 

Scheibenstraße 16 

52070 Aachen

Freiwilligenzentrum Aachen 

Telefon 0241 / 9 49 27 - 24 

fwz@caritas-aachen.de

Freiwilligenzentrum Alsdorf 

Telefon 02404 / 599 59 14 

fwz@caritas-aachen.de

www.jute-aachen.de 

www.jute-alsdorf.de
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Ehrenamt für Familien und Senioren (EFaS)

Als Unterstützung für die Herzogen-

rather Familien gibt es die EFaS-Eh-

renamtlichen.

Sie bieten an, durch Familienpaten-

schaften oder Familienfeuerwehrein-

sätze Familien zu entlasten.

Bei den EFaS-Familienpaten geht es 

um längerfristige und regelmäßige Ein-

sätze in den Familien. Die Paten lernen 

Eltern und Kinder kennen und können 

so passgenau unterstützen, indem sie 

zum Bespiel einmal in der Woche mit 

den Kindern etwas Besonderes unter-

nehmen, mit ihnen spielen, kochen oder 

auch bei den Hausaufgaben helfen.  

Dies hilft den Eltern und kann so zur 

Entlastung im Familienalltag beitragen.

Die EFaS-Familienfeuerwehr kommt 

dann, wenn es „brennt“, also in Notsi-

tuationen. Zum Beispiel ist die Mutter 

erkrankt, muss aber ihr Kind von der 

Schule abholen. Kein anderer ist da, 

um dies zu übernehmen. Oder das 

Kind ist erkrankt und die Mutter hat 

ein wichtiges Vorstellungsgespräch 

und kann ihr Kind auf keinen Fall allei-

ne lassen. Hier springt die Familien-

feuerwehr ein und unterstützt spon-

tan. Diese Einsätze werden durch ein 

Notfalltelefon koordiniert. Einige der 

Feuerwehrfrauen haben sich auch in 

Kindergärten in Herzogenrath bereits 

bekannt gemacht. Damit die Scheu im 

Notfall nicht so groß ist für die Kinder 

und damit auch für die Eltern.

Kurlotsen zeigen Eltern den Weg

Das Leben mit Kindern ist eine wun-

derbare Erfahrung und eine tägliche 

Herausforderung.

Nicht selten führt der Alltag zur Über-

lastung der Eltern, verbunden mit ge-

sundheitlichen Problemen. Hier kann 

möglicherweise eine Mütter-Kur oder 

Mutter/Vater-Kind-Kur eine Hilfe sein.

In Herzogenrath bieten ehrenamtliche 

Kurlotsen in 3 Familienzentren den El-

tern ihre Unterstützung an.

Auf ihre Aufgabe werden sie durch eine 

ausführliche Schulung vorbereitet. Die 

hauptamtliche Kurberaterin des Cari-

tasverbandes unterstützt die Kurlotsen 

bei allen fachlichen Fragen und bietet 

regelmäßige Austausch treffen an. 

Für die Beratungen in den Familienzen-

tren werden alle notwendigen techni-

schen Voraussetzungen und Arbeits-

materialien zur Verfügung gestellt. 

Kontakt

Ehrenamtliche Kurlotsen

Referat Ehrenamt-Familie-Migration 

Scheibenstraße 16 

52070 Aachen

Leitung Servicestelle moliri 

Telefon 0241 / 9 49 27 - 26 

Telefax 0241 / 9 49 27 - 289 

m.jentzen-stellmach@caritas-aachen.de

www.moliri-caritas.de

Kontakt

Familienpaten / EFaS

Referat Ehrenamt-Familie-Migration 

Scheibenstraße 16 

52070 Aachen

Telefon 0241 / 9 49 27 - 0 

Telefax 0241 / 9 49 27 - 289 

fwz@caritas-aachen.de

www.caritas-aachen.de 

www.moliri-caritas.de
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Sprachaustauschprogramme  
TANDEM® und TANDEMann

Die Sprachaustausch-Programme 

TANDEM® und TANDEMann dienen 

nicht nur dem Üben der Verwendung 

der Deutschen Sprache. Auch ein Aus-

tausch von kulturellem Wissen und 

Bräuchen soll hier stattfinden.

Sowohl in den Eins-zu-Eins-Tandems 

als auch in den Kleingruppen sind en-

gagierte Ehrenamtliche, die auch ih-

rerseits einen großen Nutzen aus den 

Treffen mit den Sprachaustausch-Pro-

gramm-Teilnehmern ziehen. Gerne 

werden hier Koch- und Backrezepte 

oder landesspezifische Reisetips aus-

getauscht. Auch intensive Diskussio-

nen über viele spannende Themen 

finden in der angenehmen, respekt-

vollen Atmosphäre statt. Zum Teil ent-

wickeln sich richtige Freundschaften 

zwischen den Teilnehmern und Ehren-

amtlern. Für alle Beteiligten sind diese 

Austausch-Programme weit über die 

Sprachebene hinaus ein Gewinn.

fairKauf

Das „fairKauf“ des Regionalen Caritas-

verbandes ist ein Kaufhaus in dem ge-

spendete Kleidung und Haushaltsge-

genstände zu kleinen Preisen verkauft 

werden. Von den Einnahmen werden 

sowohl die eigenen Kosten, als auch 

andere soziale Projekte des Verbandes 

finanziert. Die Aufgaben der Mitarbei-

ter sind vielfältig. Sowohl das Sortie-

ren und Auszeichnen der gespende-

ten Kleidung, sowie das Dekorieren 

des Ladenlokals und der Schaufens-

ter, als auch das Beraten der Kunden 

während des Einkaufs zählen zu den 

Möglichkeiten des ehrenamtlichen En-

gagements. 

Die Kundschaft, die im fairKauf anzu-

treffen ist, setzt sich zusammen aus 

Menschen jeder Altersklasse und Her-

kunft, Studenten, Familien, Senioren, 

Second-Hand-Liebhaber.

Jeder ist herzlich eingeladen und soll 

sich hier wohl fühlen.

Kontakt

fairKauf Laden 

Referat Eingliederung

Wirichsbongardstraße 39 

52062 Aachen

Telefon 0241 / 51 00 08 32 

fairkaufladen@caritas-aachen.de

www.fairkauf-aachen.de

Kontakt

Café International

Referat Ehrenamt-Familie-Migration 

Scheibenstraße 16 

52070 Aachen

Telefon 0241 / 9 49 27 - 0 

Telefax 0241 / 9 49 27 - 289 

migrationsdienst@caritas-aachen.de

www.cafe-international-aachen.de 

www.caritas-aachen.de
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Das Café Weltweit ist ein neuer Treffpunkt  
für Jugendliche! 

Die Zielgruppe sind junge Flücht linge 

und Deutsche, die miteinander in Kon-

takt und ins Gespräch kommen sollen. 

Hier gibt es Zeit und Raum für gute Ge-

spräche, gute Musik und vieles mehr. 

Die Ideen und Wünsche der Jugend-

lichen werden hier durch engagierte 

junge Ehrenamtliche der Caritas Aa-

chen gehört und umgesetzt.

Wer also Lust auf beispielsweise eine 

außergewöhnliche Stadttour durch 

Aachen hat oder gerne neue Freunde 

kennen lernen möchte, ist hier genau 

richtig.

Schaut euch um und macht mit!

Engagement hat viele Gesichter,

auch die Mitarbeit in der Aachener 

Klinikhilfe gehört dazu. Ohne ehren-

amtliches Engagement würden viele 

Bereiche unseres Gemeinwesens gar 

nicht funktionieren

1983 wurde die Aachener Klinikhilfe 

gegründet. Seit dieser Zeit betreuen 

sie, die Frauen und Männer der AKH, in 

ihrer Freizeit Patienten im Klinikum der 

RWTH Aachen. Die „Grünen Damen“ 

bieten Bücher an, begleiten bei Spa-

ziergängen, erledigen Besorgungen 

und nehmen sich Zeit zum Zuhören. 

Dieses Engagement trägt zum Wohl-

befinden und zur Genesung vieler Pati-

enten bei. Viele Kilometer haben sie in 

den langen Fluren schon zurückgelegt 

und zahlreichen Menschen in Not und 

Freude zur Seite gestanden. Bis heute 

zu, ist die gut strukturierte und diszipli-

nierte Selbst organisation der „Grünen 

Damen“ sehr aktiv.

Übrigens!!!!

Der Name „Grüne Damen“ beruht auf 

der Kleidung, welche die Ehrenamtli-

chen tragen. Es sind lindgrüne Kittel.

Kontakt

Aachener Klinikhilfe

Referat Ehrenamt-Familie-Migration 

Scheibenstraße 16 

52070 Aachen

Telefon 0241 / 9 49 27 - 0 

Telefax 0241 / 9 49 27 - 29 

fwz@caritas-aachen.de

www.caritas-aachen.de

Kontakt

Freiwilligenzentrum Aachen

Referat Ehrenamt-Familie-Migration 

Scheibenstraße 16 

52070 Aachen

Telefon 0241 / 9 49 27 - 0 

Telefax 0241 / 9 49 27 - 289 

fwz@caritas-aachen.de

www.caritas-aachen.de
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TRODDWAR 
– Kontakt.Netzwerk.Niedrigschwellig.

Das niedrigschwellige Kontaktzent-

rum TRODDWAR der Suchthilfe Aa-

chen am Kaiserplatz richtet sich an 

Menschen mit chronifizierter Abhän-

gigkeit illegaler Drogen. Es bietet sei-

nen Besuchern ein Kontaktcafé, eine 

medizinische Ambulanz, Ambulant 

Betreutes Wohnen, Streetwork sowie 

verschiedene Projekte. Hierzu gehört 

z.B. das Gartenprojekt „Querbeet“: Die 

Besucher halten die Grünfläche vor der 

Einrichtung sowie weitere öffentliche 

Anlagen sauber, pflanzen Beete und 

übernehmen so für sich und die Bürger 

Aachens Verantwortung. 

Durch diese Aktivierung wird die Be-

reitschaft zur Teilnahme an regelmäßi-

gen Arbeits- und Beschäftigungsmaß-

nahmen gestärkt.

Ehrenamtler unterstützen unsere Ar-

beit schwerpunktmäßig im Kontakt-

café, helfen hier bei der Zubereitung 

leckerer Speisen, schenken Getränke 

aus und stehen für Gespräche zur Ver-

fügung. Oder sie greifen mit Spaten 

und Schubkarre sowie ihrem ‚grünen 

Daumen‘ den Besuchern im Garten-

projekt „Querbeet“ unter die Arme. 

Seniorenfreizeit

Das ganze Jahr über sind reiselusti-

ge Senioren unterwegs zu attraktiven 

Urlaubsorten. Für die Begleitung und 

Betreuung gibt es ein ehrenamtliches 

Team, kreativer und unternehmungs-

lustiger Menschen. Sie organisieren 

gemeinsame Spaziergänge, gesellige 

Abende und sind Ansprechpartner für 

die Senioren vor Ort.

Gerade auch den Menschen, die aus 

finanziellen Gründen sonst nicht in der 

Lage sind, zu verreisen, sollen so Ur-

laubsmöglichkeiten eröffnet werden.

Die Freizeitfahrten dauern 1-2 Wochen. 

Die Organisation wird von Hauptamtli-

chen geleistet.

Mit Fortbildungen, Austausch am 

Stammtisch und Dienstgesprächen 

werden die Ehrenamtlichen gut auf 

ihre Aufgabe vorbereitet. Die Reise-

begleitung besteht immer aus zwei 

Personen.

Ehrenamtliche, die kontaktfreudig 

sind und gerne Reisen, sind hier ge-

nau richtig.

Kontakt

Suchthilfe Aachen

TRODDWAR  

– Kontakt.Netzwerk.Niedrigschwellig  

Kaiserplatz 15 

52062 Aachen

Telefon 0241 / 980 91 03 

info@suchthilfe-aachen.de

www.suchthilfe-aachen.de

Kontakt

Seniorenerholung

Referat Ehrenamt-Familie-Migration 

Scheibenstraße 16 

52070 Aachen

Telefon 0241 / 9 49 27 - 0 

Telefax 0241 / 9 49 27 - 289 

fwz@caritas-aachen.de

www.caritas-aachen.de
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Sucht- und Drogenberatung

In unseren Beratungsstellen werden 

Hilfesuchende und ihre Angehörigen 

ein Stück des Weges aus der Abhän-

gigkeit begleitet, bis sie ihr Leben wie-

der eigenständig bewältigen können. 

Wir beraten Betroffene, die befürch-

ten, eine Abhängigkeit zu entwickeln 

oder die bereits abhängig sind – von 

Alkohol, Medikamenten, illegalen Dro-

gen, Essen, Nicht-Essen, Glücksspie-

len und Onlinemedien. Wir schreiben 

keine Wege vor, sondern orientieren 

uns an den Zielen und Wünschen des 

Betroffenen. Gemeinsam erarbeiten 

wir, welche Form der Hilfe passt, um 

ein suchtmittelfreies oder -reduziertes 

Leben führen zu können. 

Die Begleitung durch Ehrenamtler bei 

Ämtergängen, bei der Suche nach 

Wohnung oder Arbeit sowie bei Frei-

zeit- und Sportangeboten können 

hierbei wichtige Bausteine sein. Eh-

renamtliche Unterstützung benötigen 

wir ebenso bei Verwaltungsaufgaben, 

wie Telefondiensten oder am Empfang, 

sowie bei der Durchführung von Ver-

anstaltungen.

Feuervogel 
– Hilfen für Kinder suchtkranker Eltern

Mit dem Angebot Feuervogel bieten 

wir Kindern aus suchtbelasteten Fa-

milien spezielle Hilfen an, denn sie 

sind stark gefährdet, später selbst 

eine Sucht zu entwickeln. In altersge-

rechten Gruppen können sie einmal 

wöchentlich mit Gleichgesinnten und 

Experten über das Familiengeheimnis 

sprechen. Hier erleben sie Zuverläs-

sigkeit, Akzeptanz, Entlastung, Aus-

tausch und positive Bestätigung.

Mit der Unterstützung durch Ehrenamt-

ler können unsere ‚Feuervögelchen‘ zu 

Beginn der Gruppenstunden in Ruhe 

etwas essen oder sich über selbstge-

backene Kuchen zum Geburtstag freu-

en. Selbstverständlichkeiten, zu denen 

ihre suchtkranken Eltern gerade nicht 

in der Lage sind.

Auch unsere Ferienfreizeiten, Ausflü-

ge oder besondere Aktionen – wie die 

Teilnahme am Öcher Kinderkarnevals-

zug – werden von Ehrenamtlichen be-

gleitet.

So können die Feuervögelchen das 

erleben, was ‚normale‘ Kinder erleben. 

Kontakt

Suchthilfe Aachen

Feuervogel 

– Hilfen für Kinder suchtkranker Eltern 

Heinrichsallee 33 

52062 Aachen

Telefon 0241 / 41 36 08 40 

info@suchthilfe-aachen.de

www.suchthilfe-aachen.de

Kontakt

Suchthilfe Aachen

Hermannstraße 14 

52062 Aachen

Telefon 0241 / 41 35 61 28 

info@suchthilfe-aachen.de

www.suchthilfe-aachen.de



2322

Haus Christophorus 

Das Haus Christophorus ist ein Haus 

für alkohol- und medikamentenabhän-

gige Frauen und Männer. Hier gibt es 

immer etwas zu tun. Die BewohnerIn-

nen freuen sich über jegliche Form der 

Unterstützung. 

Die Möglichkeit an offenen Bewe-

gungs- und Entspannungsange boten, 

kultureller Begegnung, sowie kreati-

vem Gestalten teilnehmen zu können, 

bietet ein hohes Maß an Selbstbestim-

mung für die Bewohner. Jeder Helfer 

kann sich gerne im Rahmen seiner 

Möglichkeiten einbringen. 

Damit ein gutes Kennenlernen gelingt, 

lassen wir unsere Helfer nicht alleine. 

Begleitete Spaziergänge, Teilnahme 

an Kegelmachmittagen, gemeinsa-

me Gartenarbeit, Begleitung bei Frei-

zeitmaßnahmen sind willkommene 

Möglich keiten sich bei uns einbringen 

zu können. Hierzu ist ein regelmäßiger  

Kontakt zu unseren Bewohnern  

bedeutsam. Erfahrene Mitarbeiter ste-

hen selbstverständlich zur Seite.

Wir sind alle Ausländer, fast überall

Bei uns leben viele Menschen, für die 

es wichtig ist, die deutsche Sprache 

zu erlernen.

In vielen Deutschkursen in Alsdorf sind 

Ehrenamtliche den Flüchtlingen dabei 

behilflich, sich in der neuen Sprache 

zurechtzufinden.

Mit unerschöpflichen kreativen Ideen 

sowie ganz viel Freude gestalten sie 

die Unterrichtseinheiten und können 

stolz auf die Ergebnisse sein.

Die Räume des Freiwilligenzentrums 

Alsdorf wurden dafür mit Tafel, Land-

karte, Schulbüchern und diversen Ma-

terialien ausgestattet. Über WhatsApp 

wird der Kontakt untereinander auf-

recht erhalten, Informationen weiter-

gegeben und Freude wie auch Frust 

geteilt.

Kontakt

Haus Christophorus 

Referat Eingliederung

Von-Werner-Straße 35 

52222 Stolberg (Rheinl.)

Telefon 02402 / 95 23 - 0 

Telefax 02402 / 95 23 - 23 

haus-christophorus@caritas-aachen.de

www.caritas-aachen.de

Kontakt

Freiwilligenzentrum Alsdorf 

Referat Ehrenamt-Familie-Migration 

Otto-Wels-Straße 2b 

Luisenpassage 

52477 Alsdorf

Telefon 02404 / 5 99 59 - 14 

oder 02404 / 5 99 59 - 10 

fwz@caritas-aachen.de

www.freiwillig-in-alsdorf.de 

www.caritas-aachen.de
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Die „Lernwerkstatt“  
im Freiwilligenzentrum Alsdorf

Ein tagesstrukturierendes Gruppen-

angebot für junge Flüchtlinge durch 

Freiwillige.

In Kooperation mit dem VABW e.V. 

wird an drei Tagen in der Woche ein 

vielfältiges Kursangebot zusammen-

gestellt. 

Ehrenamtliche bringen ihre Talente und 

Fähigkeiten in diese Lernwerkstatt ein 

und leiten eine Gruppe von Flüchtlin-

gen in den Bereichen Gartenbau, Holz-

und Schlosserarbeit oder im Schnei-

dern und Nähen an. Es sind nicht die 

Profikenntnisse die hier gefragt sind 

sondern die Freude am Handwerk-

lichen und das Teilen dieser Freude. 

Begleitend dazu sind Ehrenamtliche in 

klassischen Sprachkursen, in EDV ge-

stützten Sprachlernprogrammen aber 

auch in musikalischen Angeboten zur 

Verbesserung der Sprachkenntnisse 

tätig. Im Gitarrenkurs z.B. werden kei-

ne Noten, sondern einfache Gitarren-

griffe und Akkorde gelernt.

Die Lernwerkstatt wird durch die Viel-

fältigkeit der ehrenamtlich Engagierten 

stetig weiterentwickelt. Wir sind offen 

für alle Talente!

Hilfe bei der Wohnungssuche

Seit 2003 gibt es diese ehrenamtli-

che Unterstützung für Migranten und 

Flüchtlinge bei der Suche und bei 

Problemen in Zusammenhang mit 

Arbeits- und Wohnraumbeschaffung. 

Dazu gehört die Beantragung und die 

Kündigung von Wohnraum, der Kon-

takt, bzw. die Auseinandersetzung mit 

den Suchenden, den Vermietern oder 

Arbeitgebern. Ganz wichtig ist in dem 

Zusammenhang auch der gute Draht 

zur ARGE, dem Sozialamt und dem 

Wohnungsamt. 

Herr Wiegels arbeitet seit 2003 alleine, 

nach Terminvereinbarung in diesem 

schwierigen Feld und wünscht sich 

auf jeden Fall noch mehrere Mitstrei-

ter. Sein Terminkalender ist immer voll!

Jeden Mittwoch wird dieser Dienst 

ganztägig in der Scheibenstraße 16 

angeboten. Ein kleines Büro steht da-

für zu Verfügung.

Kontakt

Freiwilligenzentrum Alsdorf 

Referat Ehrenamt-Familie-Migration 

Otto-Wels-Straße 2b 

Luisenpassage 

52477 Alsdorf

Telefon 02404 / 5 99 59 14 

oder 02404 / 5 99 59 10 

fwz@caritas-aachen.de

www.freiwillig-in-alsdorf.de 

www.caritas-aachen.de

Kontakt

Freiwilligenzentrum Aachen

Referat Ehrenamt-Familie-Migration 

Scheibenstraße 16 

52070 Aachen

Telefon 0241 / 9 49 27 - 0 

Telefax 0241 / 9 49 27 - 289 

migrationsdienst@caritas-aachen.de

www.cafe-international-aachen.de 

www.caritas-aachen.de
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Die Stadtteilmütter 

Seit Jahren motivieren und stärken wir 

Frauen aus unterschiedlichen Ländern 

und Kulturen, die sich ehrenamtlich 

engagieren möchten. Es hat sich in 

den letzten Jahren in Aachen Nord ein 

Stamm aus interkulturellen Stadtteil-

müttern gebildet. 

Einige von ihnen wurden direkt von 

uns angesprochen, andere nahmen 

bereits in Bildungs- und Beratungs-

angeboten der Caritas teil, dritte 

wiederum haben über ihre Freundin-

nen vom Projekt erfahren und haben 

sich selbst aktiv für diese ehrenamt-

liche Tätigkeit gemeldet. Mit Hilfe 

der interkulturellen Stadtteilmütter 

wird unser einmal wöchentlich offe-

nes Frauencafé tatkräftig unterstützt.  

Die Stadtteilmütter kennen das „An-

kommen“ in Deutschland aus eigener 

Erfahrung. Mit Informationen, Aufklä-

rung und Unterstützung im Familienall-

tag setzen sie sich im wöchentlichen 

Frauencafé für neu zugewanderte 

Frauen in Aachen ein. Jede der Stadt-

teilmütter hat ihre Stärken. Die eine 

kennt sich mit Hilfs- und Beratungs-

strukturen im Stadtteil gut aus und gibt 

Informationen weiter, die andere agiert 

als Dolmetscherin und Begleiterin zu 

den offiziellen Terminen. Ihnen allen ist 

besonders wichtig, andere Frauen mit 

Respekt und Gleichbehandlung ge-

genüberzutreten und zu helfen, damit 

ihre Familien, vor allem aber die Kinder, 

gut auf den Weg kommen.
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